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216

Drttter SRarf*tag.
Dienftag 5. Suli.

Rüctmarf* na* Sfeun in 2 Kolonnen.
I. Kotonne: Hr- Oberftlieut. ©*erer.

y2 Kompagnie ©appeurS,
2 Vatterien Rr. 1 uttb 2,
2 Dragotierfompagniett Rr. 4 unb 12,
1 SnfanterieBataitton Rr. 15,

ii ii 44,
gefet über Kreugftrafte unb ©talben auf ber Haupt=
ftrafjc na* Dtejjba*.

II. Kolontte: Hr- Oberftlieut. SBielanb.

Vi Kompagnie ©appeurS,
2 Vatterien Rr. 3 unb 4,
1 Vataitton ©*üfceti,
1 Vataitton Snfanterie Rr. 71,
1 7,

marftfeirt über Hünigett tmb greimettingeti unb Dieft*
Ba*.

Die Beiben Kolonnen organiftren ben ©i*erfeeitS=
bienft im Rücfmarf*.

Rufeefealt für Snfanterie nnb Kaoatterie itt Diejj*
ba*, für bit gefammte Slrtillerie in Dppligen.

Rücfmarf* ber Slrtillerie auf ber Ho*ftrafte, ber

übrigen Sruppen über H&liäBüfel na* Dornfealben
unb Sfeun.

fiterarifdjeß.
tft* St* §. 3W. Uftbenbottt, Seferbn* ber ebenen

©cometrie mit ©inftfelitft ber ©oorbtttatetttfeeorie
unb ber Kegelftfenitte. ©rfter StBf*nitt: £>ie
ebene ©eomettie. Verlitt, 1862. Vertag ber

Köttigl. ©efeeimett Dber=HofBit*brucferei (dt.
Decfer).

SBie baS oortiegettbe SeferBu*, beffen erfter Sfeeil
Bis jefct erftfeienett ift, feine ©rftfeeittung bem Vebürf*
niffe ber oereinigten Slrtillerie* unb 3ngenieurf*ule
VertinS oerbauft, fo üerbanft eS bemfelben au* feine
in man*er Hinft*t oott bem @ebräit*li*ett aBwei*

*enbe SBafet uttb Stttorbttuttg beS SeferftoffeS.

Ofene an wiffenf*aftti*er ©trettge einzubüßen ober

ben logtftfeett 3ufammenfeang gu ftörett, giefet ber Ver*
faffer einige Kapitel auf baS notfewettbigfte SRaft gtt*
faminen unb befent anbere auS, gum Sfeeit wtit über
bie ©renge ber meiften SeferBü*er.

DaS SeferBn* ftefet mit einer früfeern VuBlifation
beSfelben VerfafferS, bem Seferfeu*e ber Slritfemetif,
itt einem innern 3ufammenfeange, inbem eS nt*t
mefer als waS bort üorgetragett worben, üorauSfefct.

^)ie gafelrei*en mit üielera Saft uttb Wiffenftfeafh

ti*er Umft*t gewäfetten unb foftematif* georbneten

UeButtgSBeifpiete, wel*e fe ben Betreffenben SlBf*nit*
tett angereifet fmb, erfeöfeett bett SBertfe beS Vtt*eS
fefer, BefonberS wenn matt bett SeferfreiS Berücffi**
tigt, für wei*c» baSfelBe guttä*ft Beftimmt ift.

Um ben Snfealt ober ben Umfang ber ©*rift ei*

nigermaften gu Begrengen, fugen wir Bei, baft fte itt

fünf Kapiteln bk Vtanimetrie, in einem Rapittl bie

SRetfeoben Ber geometrtftfeen Stnatyfts, in einem bie

©oorbinatentfeeorie unb bie geometriftfee ©onftruftion
algebraiftfeer SluSbtücfe unb in bent lefcteiuKapitel
bie ebene Srigonometrie neBft bem 2Bt*tigften aus
ber Votogonometrie Befeanbelt.

SBer mit einiger VorBereitung ober Sltileitwttg ft*
mit ben ©lententen ber ©eometrie oertraut ma*ett
will, wirb biefeS Vit* mit Rufcett geBrau*en.

B.

©oeBeti ift im Verlag oon triebt. @*ultfee$ itt
3üri* erf*ietten ttnb oerfanbt: >::.

D>er

ieutfd) - Hanffd)t Urieg.
$oiitif**nuittättf* betrieben

»on

W. H n |t o ta,
DberfcSrigabfer.

SRit Raxten unb Vtänett.

3weite Slbtbeilung. 8° Vrof*. gr. 3.

Diefe oom VuBlifum mit groftem Veifatt aufge*
nemtnette Slrbeit, wel*e, wie BeS VerfafferS Veftferei*

Bungen ber neuem Krieg«, bie ©reigniffe fritif*
Beleu*tet ttttb ben @*ein oott bem SBefen trennt,
wirb, wit je&t bk Dinge fi* geftatten, auS brei,
feö*ftenS oier SlBtfeeiiuitgen Beftefeen.

©oeBen erf*eint Bei %x. ©*ttltfeeff in 3ntt* unb

ift itt atten Viufefeaiiblungen, in Vafel in ber ©*weig*
feaufer'ftfeen ©ortimetttSBu*feattBlung ,(H- SlmBerger)

gtt feaBen:

Die

£el>rc t>om fleinen &tie$e
ÜOU *' "

W. HüflbtD.

23 Vogett mit 6 Vtan*eS. 8. Br. 1 Sfetr. 24 Rgr.

Sn biefem neueften SBerfe beS geftfeä^tett SlutorS

ftnben ft* bie ©runbfä^e ber KriegSfunft für bett

fteinen uttb Vartfeeigängerfrieg mit ben ©rfaferungett
auS ben Kriegen ber neuem 3eit »erarbeitet nnb bur*
Veifpielt unb ©figgett gur flaretrSInftfeauüttß geBra*t.

f In der Kunstverlagshandlung von RudolfLang
in Basel ist soeben erschienen:

Costumes de PArmee federale
suisse.

Colorirt ä Fr. 10 per Blatt.
Schwarz ä „ 6 „ „

Indem ich die verehrl. Herren Oföziere
insbesondere und den schweizerischen Militär&tand
im Allgemeinen auf dieses sehr s|chön und cor-
rect ausgeführte Blatt aufmerksam mache,
verbleibe ich hochachtungsvollst

ftubolf fang.

2l6
Dritter Mar schlag.

Dienstag 5. Juli.
Rückmarsch »ach Thun in 2 Kolonnen.
I. Kolonne: Hr. Obcrstlieut. Schcrer.

'/2 Kompagnie SappeurS,
2 Batterien Nr. 1 und 2,
2 Dragonerkompagnien Nr. 4 und 12,
1 Jufantcriebataillon Nr. 15,

„ „ 44,
gebt über Kreuzstraße und Stalden auf der Haupt-
ftraßc uach Dießbach.

II. Kolonne: Hr. Oberstlieut. Wielaud.
/2 Kompagnie Sappeurs,
2 Batterien Nr. 3 und 4,
1 Bataillon Schützen,
1 Bataillon Jnfantcric Nr. 71,
1 7,

marfchirt über Hünigen und Freimettingen und Dießbach.

Die beiden Kolonnen organisiren den Sicherheitsdienst

im Rückmarsch.

Ruhehalt für Infanterie und Kavallerie iu Dießbach,

für die gesammte Artillerie in Oppligen.
Rückmarsch dcr Artillerie auf der Hochstraße, der

übrigen Truppen über Hölisbühl nach Dornhalden
und Thun.

Literarisches.

Dr. K. H. M. Aschendorn, Lehrbuch der ebenen

Geometrie mit Einschluß der Coordinatentheorie
und der Kegelschnitte. Erster Abschnitt: Die
ebene Geometrie. Berlin, 1862. Verlag der

Königl. Geheimen Ober-Hofbuch druckerei (R.
Decker).

Me das vorliegende Lehrbuch, dessen erster Theil
bis jetzt erschienen ist, seine Erscheinung dem Bedürfnisse

der vereinigten Artillerie- und Ingenieurschule
Berlins verdaukt, so verdankt es demselben auch seine

in mancher Hinsicht von dem Gebräuchlichen abweichende

Wahl und Anordnung des Lehrstoffes.

Ohne an wissenschaftlicher Strenge einzubüßen oder

den logischen Znsammenhang zu stören, zieht der

Verfasser einige Kapitel auf das nothwendigste Maß
zusammen und dehnt andere aus, zum Theil weit über

dic Grenze der meisten Lehrbücher.
Das Lehrbuch steht mit einer frühern Publikation

desselben Verfassers, dem Lehrbuche der Arithmetik,
in einem innern Zusammenhange, indem es nicht

mehr als was dort vorgetragen worden, voraussetzt.
Die zahlreichen mit vielem Takt und Wissenschaft^

licher Umsicht gewählten und systematisch geordneten

Uebungsbeispiele, welche jc den betreffenden Abschnitten

angereiht sind, erhöhen den Werth des Buches

sehr, bcsonders wenn man den Leserkreis berücksichtigt,

für welchen dasselbe zunächst bestimmt ist.
Um den Inhalt oder den Umfang der Schrift

einigermaßen zu begrenzen, fügen wir bei, daß sie in

fünf Kapiteln die Planimetrie, in einem Kapitel die

Methoden der geometrischen Analysis, in einem dic

Coordinatentheorie und die geometrische Construktion
algebraischer Ausdrücke und in dem letzten >Kapitel
die ebene Trigonometrie nebst dem Wichtigsten aus
der Polygonometrie behandelt.

Wer mit einiger Vorbereitung oder Anleitung sich

mit den Elementen der Geometrie vertraut machen

will, wird dieses Buch mit Nutzen gebrauchen.

Soeben ist im Verlag von Friedr. Schultheß in
Zürich erschienen und versandt: 1.

Der

Deutsch - Dänische Krieg.
Politisch-militärisch beschrieben

von

W. Nüstow,
Oberst-Brigadier.

Mit Karten und Plänen. «

Zweite Abtheilung. 8« Brosch. Fr. 3.

Diese vom Publikum mit großem Beifall
aufgenommene Arbeit, welche, wie des Verfassers Beschreibungen

der neuern Kriege, die Ereignisse kritisch
beleuchtet und den Schein von dem Wesen trennt,
wird, wie jetzt die Dinge sich gestalten, aus drei,
höchstens vier Abtheilungcn bestehen. ' >

Soeben erscheint bei Fr. Schultheß in Zürich und

ist in allen Buchhandlungen, in Basel in der
Schweighauser'schen SortimentsbuchhaMung (H. Amberger)

zu haben: i.-, -,

Die " "

Lehre Vom kleinen Kriege
von ' '

W. Nüstow.

23 Bogen mit 6 Planches. 8. br> 1 Thlr. 24 Ngr.

In diesem neuesten Werke des geschätzten Autors
finden fich die Grundsätze der Kriegskunst für den

kleinen und Partheigängerkrieg mit dcn Erfahrungen
aus den Kriegen der neuern Zeit verarbeitet und durch

Beispiele und Skizzen zur klaren Anschauung gebracht.

^ In àer KunstverlaAsKanàZung von Ib»ck«It'Z^»nK
in »»sei i8t sooben ei-sekieveo:

Lostumes àe l'Armee föderale
suisse.

Ooloi irt à ?r. 10 per IZIstt.
8eKwsr« à „6 ^ „

lnàsm iok àie vsiebrl. Herren Okll/iere ink"
besouàere unà àen sodvveiseliseken Mlitsrstunà
im ^IiSSmeinsn auk àiesos sebi êzckôn unà eor-
rvot ausSsküKrte Llntt «utmerksam mseke, vor-
bleibe iob KovKsobtunSsvollst

Rudolf Lang.
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